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Das tote Pferd
Fundsachen zu einem indianischen Sprichwort

„Wenn dein Pferd tot ist, steig ab!“ Die-
se Redensart, meist als „Sprichwort der 
Dakota-Indianer“ deklariert, macht 
derzeit in vielen Vorträgen und auf zahl-
reichen Websites Furore. Das drastische 
Bild bringt Themen wie Veränderung, 
Berufswechsel, Reform oder Neuorgani-
sation augenzwinkernd auf den Punkt. 
Bei Lehrern steht es für Schulreform, bei 
Managern für Umstrukturierung, bei 
Unternehmern für neue Geschäftsfelder 
und Produkte.

Wegdelegieren
5. Wir wechseln den Reiter.
6. Wir kaufen Leute von außerhalb ein, 
um das tote Pferd zu reiten.

15. Wir richten eine unabhängige Kos
tenstelle für tote Pferde ein.
16. Wir machen zusätzliche Mittel lo
cker, um die Leistung des toten Pferdes 
zu erhöhen.
17. Wir bilden einen Qualitätszirkel, um 
eine Verwendung für tote Pferde zu fin-
den.

Eine Prise Sarkasmus
Viele Betroffene in Firmen und Verwal-
tungen haben indes den Eindruck, dass 
die nötigen radikalen Veränderungen 
nicht oder nur halbherzig in Angriff 
genommen werden. Man will es einfach 
nicht wahrhaben, dass das Pferd tot ist, 
auf dem man so viele Jahre saß. Anstatt 
abzusteigen, so witzeln sie, werden an-
dere Wege beschritten. Neben Sarkas-
mus ist dabei auch gehörig Selbstironie 
zu spüren, denn mindestens eine der im 
Folgenden aufgezählten Alternativlö-
sungen haben wir schon selbst ins Auge 
gefasst. Wir haben aus den vielen ent-
sprechenden Sprüchesammlungen die 
schönsten für Sie zusammengetragen. 
Außerdem wurden sie erstmals katalo-
gisiert und bebildert.

Weghauen

1. Wir besorgen eine stärkere Peitsche.
2. Wir erklären: „Kein Pferd kann so tot 
sein, dass man es nicht noch schlagen 
könnte.“
3. Wir erhöhen die Qualitätsstandards 
für das Reiten auf toten Pferden.
4. Wir führen ein Jahresgespräch mit 
dem Pferd und erhöhen seine Leis
tungsanforderungen.

7. Wir strukturieren um, damit ein an-
derer Bereich das tote Pferd bekommt.
8. Wir kaufen etwas zu, das tote Pferde 
schneller laufen lässt.
9. Wir gründen einen Arbeitskreis, um 
das Pferd zu analysieren.
10. Wir suchen Berater, die uns bestäti-
gen, dass das Pferd noch nicht ganz tot 
ist.
11. Wir bringen das tote Pferd unter ei-
nem zugkräftigen Namen an die Börse. 

Weg- 
reparieren
12. Wir schieben eine Trainingseinheit 
ein, um besser reiten zu lernen.
13. Wir besuchen andere Orte, um zu se-
hen, wie man dort tote Pferde reitet.
14. Wir spannen mehrere tote Pferde 
zusammen, um ihre Teamfähigkeit zu 
erhöhen.

Wegdenken
18. Wir stellen Vergleiche zwischen un-
terschiedlich toten Pferden an.
19. Wir ändern die Kriterien, die besa-
gen, ab wann ein Pferd tot ist.
20. Wir veranlassen eine Gegenstudie, 
die die Lebendigkeit des Pferdes nach-
weist. 
21. Wir erstellen eine tolle PowerPoint-
Präsentation darüber, was das Pferd 
könnte, wenn es noch lebte.
22. Wir erklären, dass unser Pferd „bes-
ser, schneller und billiger“ tot ist.
23. Wir stellen fest, dass die anderen 
auch tote Pferde reiten, und erklären 
dies zum Normalzustand.
24. Wir sagen: „So sind wir schon immer 
geritten.“
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Zeitmanagement

Die simplify-Tagesbilanz
Die erfolgreichste Methode für effizientes und fröhliches Arbeiten
„Wieder nichts geschafft!“ Dieser 
abendliche Seufzer macht nicht nur 
unzufrieden, sondern auf längere Sicht 
sogar objektiv krank. Rheuma, Rücken-
schmerzen, Immunschwäche und an-
dere Beschwerden haben sehr oft ihren 
Ursprung in einem diffusen Gefühl der 
Unzulänglichkeit, die sich über einen 
langen Zeitraum erstreckt. Hier kommt 
ein Gegenmittel.

macht Schluss mit der ewigen falschen 
Unzufriedenheit, dem „gefühlten Un-
glück“ von Menschen, die allen Grund 
hätten, glücklich und zufrieden zu sein.

Machen Sie es schriftlich
Und zwar wirklich. Es ist ein fundamen-
taler Unterschied, ob Sie Ihre eigenen 
Gedanken nur als Idee im Kopf bewe-
gen oder sie schwarz auf weiß vor sich 
sehen. Das schriftliche Wort setzt eine 
Rückkopplung in Gang: Was Sie selbst 
niedergeschrieben haben, hat Ihren 
Kopf verlassen und steht nun als objek-
tive Wahrheit vor Ihnen. Sie vertrauen 
Ihren eigenen Gedanken viel stärker, 
wenn Sie sie endlich einmal nicht nur 
denken, sondern sie auch sehen kön-
nen. Handschrift ist in der Regel noch 
wirksamer als was Sie in den PC getippt 
haben.

Rechnen Sie  
in absoluten  
Zahlen
Und nicht in relativen. Wenn Sie 40 qm 
tapeziert haben, sich aber 160 qm vor-
genommen hatten, dann schreiben Sie 
in Ihre Tagesbilanz nicht „25 %“, son-
dern 40 qm! Wenn Sie in einem Buch 
10 Seiten gelesen haben und sauer über 
Ihre Leistung sind, weil Sie eigentlich 
100 Seiten schaffen wollten – beklagen 
Sie sich nicht über die 90 ungelesenen, 
sondern freuen Sie sich über die 10 gele-
senen Seiten. Die simplify-Tagesbilanz 

Seien Sie  
Ihr eigener  
Maßstab
Wenn Sie Angst haben, unbekannte 
Menschen anzurufen, ist es ein enor-
mer Erfolg, wenn Sie sich heute dazu 
überwunden haben. Beurteilen Sie sich 
selbst, nicht aus der Sicht Ihres Chefs 
(der es lächerlich findet, dass Sie heute 
nicht 10 unbekannte Menschen angeru-
fen haben) oder z. B. Ihrer Eltern (die Sie 
immer aufgezogen haben wegen Ihrer 
Telefonangst). Die simplify-Tagesbilanz 
rückt die verschobenen Maßstäbe Ihres 
von fremden Werten dominierten Beur-
teilungssystems wieder gerade.

Entdecken Sie Ihre 
Glücks-Atome
Zufriedenheit und Erfolg speisen sich 
aus vielen kleinen Zufriedenheits- und 
Erfolgssituationen. Mit der simplify-
Tagesbilanz schulen Sie Ihre Wahr-
nehmung. Schon nach wenigen Tagen 
werden Sie staunen, welches Glück in 
einer gelungenen E-Mail stecken kann, 
einer aufgeräumten Schublade oder ei-
nem kurzen Spaziergang in der kalten 
Herbstluft.

Geben Sie  
Ihrer Bilanz  
einen Namen
„Glückstagebuch“, „mein Erfolgsjour-
nal“ oder „Fortschrittskalender“ sind 
einige der Bezeichnungen für solche 
schriftlichen Sammlungen positiver 
Tagesergebnisse. Finden Sie für Ihre 
simplify-Tagesbilanz einen Namen, 
der Ihnen entgegenkommt. Machen Sie 
Ihr Bilanz-Buch zu Ihrem ureigensten 
Schatz, mit dem Sie den Blues und die 
Larmoyanz Ihrer Umgebung charmant 
besiegen.

Verankern  
Sie’s in  
Ihrem  
Tageslauf
Das größte Problem der simplify-
Tagesbilanz: Sie wird zu oft vergessen. 
Legen Sie einen genauen Platz und eine 
genaue Zeit fest, an dem Sie Ihre täg-
lichen Eintragungen machen: neben 
dem PC (während der herunterfährt, 
fahren Sie in Gedanken noch einmal 
durch Ihren Tag); in Ihrem Auto (vor 
dem Nach-Hause-Fahren füllen Sie das 
„Fahrtenbuch“ Ihres Tages aus); auf 
dem Nachttisch (glücklicher können Sie 
kaum einschlafen).
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Das „Zwiegespräch“ des Psychoanalytikers Michael L. 
Moeller hat sich bei seinen Patienten seit über 2 Jahrzehn-
ten zig-tausendfach bewährt. Es ist eine Unterhaltung nach 
einfachen, aber festen Regeln. Beide Partner verpflichten sich 
gegenseitig, diese Regeln einzuhalten.

Partnerschaft

Wundermedizin Zwiegespräch
Wie Sie mit einfachsten Mitteln Ihre Beziehung dauerhaft beleben können

Feste Zeit
Vereinbaren Sie pro Woche einen Ter-
min und einen Ersatztermin (falls 
beim 1. etwas dazwischenkommt), an 
dem Sie ungestört „allein zu zweit“ 90 
Minuten lang miteinander sprechen 
können.

Fester Wechsel
Für Zwiegespräche benötigen Sie eine 
Uhr. 15 Minuten spricht der eine, dann 
15 Minuten der andere. Wer zuhört, 
stellt keine Fragen, nicht einmal Ver-
ständnisfragen.

Fester Ablauf
Setzen Sie sich gegenüber, denn das 
Wesentliche wird optisch übermittelt, 
nicht über die Sprache. Schalten Sie 
Störungen aus (Telefon, Computer, 
Hintergrundmusik, Fernsehen). Kür-
zen Sie das Gespräch nicht ab und ver-
längern Sie es nicht.

Festes Thema
Jeder erzählt, was ihn derzeit am meis
ten bewegt. „Ein Selbstporträt malen“ 
nennt Moeller das. Jeder bleibt bei sich 
selbst als Thema. Wenn er über den 
anderen spricht (was natürlich erlaubt 
ist), dann nicht wertend, sondern er 
schildert seine eigenen Empfindun-
gen im Blick auf den Partner. Das ist 
der Unterschied zu Streitgesprächen in 
der „Beziehungskiste“, in denen jeder 
dem anderen weismachen will, wie er 
wirklich sei.

Regeln für  
Zwiegespräche

Was Zwiegespräche  
bewirken
Psychosomatische Untersuchungen ha-
ben erwiesen, dass das menschliche Im-
munsystem wesentlich durch die Quali-
tät der Paarbeziehung bestimmt wird. 
Das Blutbild nach einem Zwiegespräch 
verbessert sich messbar.

Das subjektive Glücksgefühl eines 
Menschen hängt ebenfalls wesentlich 
von der Paarbeziehung ab.

Eine gute Partnerschaft ist außerdem 
prägend für die Kinder des Paares. Jedes 
Kind ahmt später unbewusst die Paar-
qualität seiner Eltern nach.

Die durch die Zwiegespräche verbes-
serte Paarkommunikation bereichert 
schließlich auch das Sexualleben des 
Paares. Es ist ein Irrtum, dass zu gu-
tem Sex eine gewisse Fremdheit gehört. 
Gegenseitiges Verständnis und intime 
Vertrautheit sind die besten Zutaten für 
erfüllte Erotik.

„Ich bin  
nicht du“
Sie lernen, dass Sie sich gegenseitig viel 
weniger kennen, als Sie ahnen. In einer 
länger dauernden Beziehung behauptet 
ständig ein Partner etwas über den an-
deren. Moeller nennt das „den anderen 
kolonialisieren“ oder „Paar-Rassismus“: 
Jeder ist heimlich überzeugt, irgendwie 
doch der Bessere von beiden zu sein. 
Ein ehrliches Zwiegespräch macht da-
mit Schluss.

„Wir  
sind  
2  
Gesichter  
einer Beziehung“
Sie lernen, sich nicht als 2 unabhängi-
ge Individuen aufzufassen, sondern als 
ein Paar, dessen Unterbewusstes schon 
längst zusammenspielt. Die unange-
nehmsten Eigenschaften Ihres Partners, 
seine Geheimnisse vor Ihnen – all das 
gehört zu Ihnen beiden. Sie können es 
nicht auf den anderen abschieben. Die-
se Einsicht revolutioniert den Paarall-
tag. Denn es gibt keinen Boden mehr 
für Vorwürfe und Selbstvorwürfe, weil 
beide am Verhalten eines jeden beteiligt 
sind.

In einem Zwiegespräch lernen beide 
Partner große Wahrheiten:

Wenn ein  
Zwiegespräch  
schief läuft 
Geben Sie deswegen nicht auf. Zwiege-
spräche optimieren sich selbst. Falls ein 
Zwiegespräch einmal miserabel ausfal-
len sollte, wird das nächste automatisch 
besser. Zwiegespräche wirken über sich 
hinaus; auch die anderen Gespräche 
werden wesentlicher und offener. 
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Die Landschaften der Liebe
Das Herz des simplify-your-love-Kon-
zepts: Liebe ist kein Zustand (beginnend 
mit einer wahnsinnigen Verliebtheit, die 
danach zwangsläufig abnimmt), son-
dern ein Prozess, eine Reise. Die Küsten-
machers haben fünf typische Stationen 
ausgemacht, die jedes Paar durchläuft, 
oft mehrfach und in verschiedensten 
Kombinationen:

Im zauberhaften Liebeszelt begegnen 
sich Verliebte zum ersten Mal als Paar 
und vergessen die Welt um sich herum. 
Für den faszinierenden Weg dorthin be-
kommen Singles in simplify your love 
praxiserprobte Tipps zur Partnersuche.

Am Ende erwartet Sie eine hohe Belohnung: Sie bezie-
hen gemeinsam das Schloss im Königreich der Liebe. 
Dort können Sie ungeahnte Dimensionen Ihrer Bezie-
hung entdecken und ein erfüllendes und dauerhaftes 
Paarglück genießen. 

Das ist das große Geschenk der Liebe: Sie ist größer 
als die Summe Ihrer beiden Persönlichkeiten. Ihre Be-
ziehung hat eine Verheißung, eine Vision. Da kommt 
noch was!

Die Reise im Land der Liebe beginnt 
beim Turm, dem Sinnbild Ihrer einzigar-
tigen Persönlichkeit. Er hat eine geheime 
Kammer. Dort finden Sie den Schlüssel 
zu Ihrem künftigen Beziehungsglück.

Als festes Paar ziehen Sie um in den 
Gutshof. Hier haben Sie ein weites 
Feld, wo sich Ihre Liebe entfalten 
und wachsen kann. Das neuartige 
Fünf-Felder-Konzept von simplify 
your love hilft Ihnen, den Bezie-
hungsalltag mit seinen Mehrfach-
belastungen in Beruf und Familie 
zu meistern.

Im Finsterwald können Sie 
sich als Paar schnell ver-
irren. Hier werden Sie mit 
den kleinen und großen 
Katastrophen in der Liebe 
konfrontiert. Auch wenn es 
mitten in der Krise nicht 
so aussieht: Sie haben die 
Chance, den rettenden Aus-
weg zu finden!
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